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53 Der Reichstag hat ſich vertagt während der Landtag

zoch zuſammenbleibt da er für viele Wochen mehr als ge
nügend Arbeiten zu erledigen hat Eine ganze Reihe von
Geſetzen ſoll in den nächſten Wochen noch verabſchiedet wer
den Einzelne davon haben bis jetzt nicht einmal die Kom
miſſionen beſchäftigt Jndeſſen konzentriert ſich unzwei

icht felhaft das Hauptintereſſe auf die vom Herrenhauſe umge
öſiſch ſtaltete Wahlrechtsvorlage Schon am nächſten Freitag wird

ſich das Abgeordnetenhaus damit zu beſchäftigen haben
Bekanntlich hatte das Abgeordnetenhaus von der ur

x rrünglichen Regierungsvorlage ſo gut wie nichts
übrig gelaſſen Dieſe Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes fan

a den jedoch keine Gnade vor dem Herrenhauſe Hier wurden
wiederum weitgehende Aenderungen vorgenommen Die ſo
gewandelte Vorlage ſchafft nun aber im Abgeordnetenhauſe
eine eigenartige Situation Man wird deshalb den kom
menden Dingen mit einiger Spannung entgegenſehen können
Die alte Mehrheit des Abgeordnetenhauſes iſi jedenfalls
nicht mehr vorhanden Soll das Geſetz auf der Grundlage
der erſten Kammer zuſtande kommen ſo muß ſich eine neue
Mehrheit bilden Ob dies allerdings gelingt erſcheint mehr
als fraglich

Wie werden ſich nun die einzelnen Parteien zu den Her
renhausbeſchlüſſen ſtellen und wird ſich dafür überhaupt
eine Mehrheit finden laſſen Das ſind die Fragen welche
jetzt brennend geworden ſind Jhre Beantwortung iſt äußerſt
ſchwierig da man etwas Sicheres eigentlich nicht weiß
Wenn auch die Aeußerungen der führenden Preſſe der ein
zelnen Parteien gewiſſe Fingerzeige geben können ſo darf
man ſie doch nicht als maßgebend für die Abſtimmung be
trachten Unmittelbar vor dem Wiederzuſammentritt des
Landtages werden die meiſten Fraktionen ihre Sitzungen ab
halten und dann bindende Beſchlüſſe faſſen

Von vornherein feſt ſteht die Stellung der fort
z ſchrittlichen Volkspartei die auf ihrem ablehnen
1 den Standpunkte um ſo mehr beharren wird als nach ihrer
r 16 Anſicht die Herrenhausbeſchlüſſe die Vorlage noch ver

R KElechtert haben Ebenſo ſicher wie die Fortſchrittler ab
lehnen werden die Freikonſervativen zuſtim

ger men Für ſie hat das Herrenhaus in den wichtigſten
Punkten die Vorlage ihren Wünſchen entſprechend umge
ſtaltet Die Privilegierung iſt in erweitertem Maße einge

ein führt die Maximierung abgeſchwächt und die Steuerdritte
lung erweitert worden Auf dieſe drei Punkte legte die frei
konſervative Parteileitung bekanntlich entſcheidenden Wert

In Die Deutſch Konfervativen werden diesmalbdenfalis den ſchwarzen Blockbruder im Stiche laſſen Sie
b Triarier Sr Majeſtät müſſen den gegebenen Moment
z nationale Partei zu ſein gehörig ausnutzen Jhnen

fen tann es ja ſchließlich gleich ſein ob die Beſchlüſſe des Herren
tr wrr Abgeordnetenhauſes Geſetz werden Sie fahren bei bei

en gleich gut oder ſchlecht And der ſchwarze Bruder wird
S Wenn er auch vorübergehend grollt ſchon wieder zu

ſhr alten Freunde hingezogen fühlen wenn es Schäfchen zu
e gibt Der Bund iſt zu feſt gekittet als daß er durch

haft gefahr kavaganzen der Konſervativen im Reiche ernſtlich
J erſte et würde Auch in Preußen wird er ſofort wieder
m 9 g ſein wenn es gilt Geſetze gegen die Freiheit von
mer In ſinne und Kirche zu ſchmieden Wenn ſich alſo bei der Ab
ler a mung über die Wahlrechtsvorlage Zentrum und Konſer

der 5 trennen ſollten werden wir uns trotzdem noch lange
ger Cent des ſchwarz blauen Blocks erfreuen können

t roß ſind die Differenzen innerhalb der national
genon ralen Partei Ohne Prophet zu ſein kann wohl an

b ger werden daß ein Teil der nationalliberalen Ab
eiten diesmal aus ähnlichen Gründen wie ſie für die

en ugea wen ausſchlaggebend ſind der Vorlage zuſtim
m ordne ird Es kommen hier hauptſächlich eine Anzahl Abge
ons egtr des rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtrie

oh e k a in Frage Freilich iſt zum mindeſten zweifelhaft
ajoritg bſplitterung ſo groß ſein wird um damit eine

n o tat für die Vorlage herzuſtellen Günſtigſten Falles
erwat für die Vorlage 142 Konſervative und 60 Freikon

ve in Betracht das macht zuſammen 202 Abgeord
wären n die abſolute Majorität aber 222 betragen muß
was man 20 Nationalliberale notwendig Nach allem
Partei in den letzten Wochen von der nationalliberalen
ob die r hat erſcheint es jedoch ſehr zweifelhaft
Fall z der Diſſidenten ſo groß ſein wird Wäre es der
aufſuhelte wäre eine Spaltung der Partei wohl nicht mehr
Fraktion en Bisher wenigſtens hat die nationalliberale
ſprochen durchaus den Wünſchen der Wählerſchaft ent
vorlage w Von der Reichsfinanzreform bis zur Wahlrechts
Das taktiſhe ein erfreulicher Ruck nach links zu verſpüren
vartet hat Zuſammengehen mit der fortſchrittlichen Volks

ge wa in gewaltiges Erſtarken des Liberalismus zur
was ſeinen ſchönſten Ausdruck bei der Wahl in Oletzko

Lyck Johannisburg fand Eine Rechtsſchwenkung der Partei
würde ſolche Erfolge für die Zukunft gefährden wenn nicht
unmöglich machen Die beiden Teile des Liberalismus wür
den ſich entfremden und die Ausſicht dem liberalen Gedan
ken in Preußen Deutſchland zur Vorherrſchaft zu verhelfen
wäre wieder in weite Ferne gerückt Das ſehen auch die
Führer der Partei vollſtändig ein Sie wollen nicht
wegen einiger Mandatsgewinne den großen liberalen Ge
danken auf Spiel ſetzen

Die nationalliberale Partei hat alſo allem Anſchein
nach die Entſcheidung in der Hand Gelingt es ihr ihre
Reihen möglichſt geſchloſſen zu halten dann wird die Vor
lage abgelehnt Bleibt ſich die Mehrheit der Natio
nalliberalen der ungeheuren Verantwortung bewußt dann
wird durch Ablehnung der Vorlage dem Liberalismus und
dem Vaterlande der größte Dienſt geleiſtet werden Den
Konſervativen aber wird das Konzept verdorben Sie
möchten gar zu gern die Nationalliberalen an ihrer Seite
ſehen um dieſen die Verantwortung aufhalſen zu können
was im Falle einer Ablehnung natürlich ausgeſchloſſen iſt

Breußiſ her Landkag

Abgeordnetenhaus
70 Sitzung vom 24 Mai 1910

Am Miniſtertiſche Kommiſſare
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Min
Das Haus ehrt das Andenken des verſtorbenen Abg Grichl

Ztr durch Erheben von den Sitzen
Präſident v Kröcher teilt mit daß ein Dankſchreiben des

britiſchen Miniſters des Auswärtigen für die Berleidskundgebung
des Hauſes zum Tode König Eduards auf diplomatiſchem Wege
eingegangen ſei und gibt von dem Eingang der Wahlrechtsvor
lage Kenntnis

Das Haus tritt darauf in die erſte und zweite Beratung
des Geſetzenzwurfs über die Bewilligung weiterer
12 Millionen Mark zur
Verbeſſerung der Wohnungsverhältniſſe der

Stantsarbeiter und der AHuterbeamten
ein

Abg Frhr v Maltzahn konſ Die Vorlage iſt uns ſympathiſch
ſie entſpricht den Grundſätzen aus denen ihre Vorgängerinnen ent
ſtanden ſind Das Geſetz darf aber den Charakter eines Klein
wohnungegeſetzes nicht verlieren Was ſoll man dazu ſagen daß
z B in Borkum mit Hilfe dieſes Fonds Wohnungen von 6 Zim
mern gebaut worden ſind Durch die Konkurrenz der Bauge
noſſenſchaften kann der gewerbliche Mittelſtand geſchädigt werden
Hier iſt die ſtaatliche Aufſicht am Platze

Abg Dr Grunenberg Ztr Auch wir ſtimmen dem Geſetz
gern zu denn ein Mangel an Kleinwohnungen iſt unverkennbar
Leider haben wir immer noch ein wahres Chaos von baupolizei
lichen Beſtimmungen Wir verlangen einheitliche Vorſchriften
Der Schematismus muß beſeitigt werden Die techniſchen Organe
der Polizei müſſen mehr Freiheit haben Notwendig iſt ein all
gemeines Wohnungsgeſetz

Abg v Stockhauſen konſ Beſonders berückſichtigt müſſen die
Gendarmen werden Kleine winklige Wohnungen ſollten nicht
gebaut werden

Abg Dr König Ztr Wenn brauchbare Arbeiterhäuſer ge
ſchaffen werden ſo werden wir allmählich eine ſeßhafte Generation
erhalten Auch mit Darlehen an Arbeiter zum Wohnungsbau
ſollte man nicht ſparen

Abg Fritſch ntl Wir erblicken in der Vorlage einen neuen
erfreulichen Schritt auf einem bewährten Wege der ſchon ſehr
gute Ergebniſſe gehabt hat im Jntereſſe der Volkswohlfahrt Wir
werden die Mitrel gern bewilligen

Die Vorlage wird in erſter und zweiter Leſung erledigt

Anſchlagzettel und Druckſchriftenverteilung

Ein Antrag Vorgmann Soz fordert die Aufhebung
der 88 9 10 und 41 des preußiſchen Preßgeſetzes

8 9 beſtimmt daß Anſchlagzettel und Plakate welche einen
anderen Jnhalt haben als Ankündigungen über geſetzlich nicht ver
botene Verſammlungen Vergnügungen verlorene Sachen Ver
käufe uſw öffentlich nicht angeſchlagen werden dürfen S 10
ſetzt feſt daß niemand ohne polizeiliche Erlaubnis öffentlich Druck
ſchriften uſw verteilen darf S 41 regelt die Strafen

Abg Dr Liebknecht Soz begründet den Antrag Die Be
ſtimmungen ſind ein Umſturzgeſetz im eigentlichen Sinne
Das Geſetz kommt uns vor wie ein alter Großpapa der mit
Vatermördern daſitzt und ſich in die neue Zeit nicht ſchicken kann
Wie lächerlich dieſes Geſetz gehandhabt wird zeiat daß die in
den Fenſtern Berliner Gaſtwirtſchaften ausgehängten Plakate mit
der Angabe wie die Wahlmänner bei der letzten Abgeordneten
wahl gewählt haben von der Polizei entfernt wurden und daß
der Staatsanwalt gegen die Jnhaber der Wirtſchaften einſchritt
Gegen die Ankündigung eines Bebel Kümmels und eines

Liebknecht Kümmels wurde auf Grund dieſes Geſetzes
eingeſchritten Hätte der Kümmel Bismarck Kümmel oder
BülowKümmel oder gar Bethmann Hollweg Kümmel ge

heißen ſo wäre ſicherlich nichts erfolgt Heiterkeit Selbſt der
Oberſtaatsanwalt am Kammergericht der höchſte Ankläger
Preußens hat das Geſetz als völlig veraltet und abſurd bezeichnet
Dieſem Urteil hat ſich auch das höchſte Gericht in Preußen das
Kammergericht angeſchloſſen und die Exiſtenz dieſes Geſetzes be
dauert Das Geſetz iſt praktiſch ganz undurchführbar Täglich
kommen 50 100 000 Kontraventionen gegen das Geſetz allein in

Berlin vor Wenn die Polizei nur einmal auf wenige Tage das
Geſetz wirklich in allen Fällen ausführen wollte ſo würde ſie ſelbſt
ſehr ſchnell das Geſetz totſchlagen Unglaublich komiſch iſt die
Kaſuiſtik die bei der Feſtſtellung des Begriffs Verteilen von
Druckſchriften geübt wird Die preußiſche Regierung läßt ſich
aber eher totſchlagen ehe ſie auf dieſes Geſetz perzichtet daß ihr
Handhaben zur Schikanierung der Oppoſition gibt Die Freude
an kleinlichen polizeilichen Schikanen an der Reglementierungs
ſucht hindert die Regierung das Geſetz aufzuheben Wir demon
ſtrieren mit unſerm Antrag dagegen daß die preußiſche Regie
rung das Geſetz als obſolet betrachtet gegenüber den herrſchen
den Klaſſen und es ausſchließlich anwendet gegen das Prole
tariat Es ſoll uns nicht wundern wenn die Mehrheit den Mut
hat unſeren Antrag abzulehnen ſie würde damit nur ihrer rück
ſtändigen Haltung treu bleiben

Abg Mertin frk Wenn man den Vorwärts lieſt und
ſieht wie da die beſtehenden Einrichtungen des Staates herunter
geſetzt werden dann muß man der Meinung ſein daß die Preß
freiheit bei uns weit genug geht Wir wollen nicht die ver
hetzende Agitation der Sozialdemokratie noch unterſtützen Ja
durch daß wir die Verteilung von Druckſchriften ganz freigeben
Wir werden allerdings den Mut haben um mit Herrn Lieb
knecht zu reden den Antrag und ſeine Verweiſung an eine
Kommiſſien abzulehnen Beifall rechts

Abg Dr König Ztr begründet einen Zentrumsantrag wo
nach ein Geſetzentwurf von der Regierung vorgelegt werden ſoll
durch den die 88 9 und 10 des Geſetzes über die Preſſe in zeit
gemäßer Weiſe abgeändert werden

Abg Lieber ntl Den Antrag der Sozialdemokraten können
wir wegen der unüberſehbaren Konſequenzen nicht annehmen wohl
aber den des Zentrums

Abg Träger Vp erklärt ſich ebenfalls für den Antrag des
Zentrums und Verweiſung der Anträge an die Juſtizkommiſſion

Abg v Pappenheim konſ Den Antrag Borgmann lehnen
wir ab den Zentrumsantrag würden wir als den einer großen
Partei als erwägenswert betrachten Da aber nit ihm auch der
Antrag Vorgmann der Kommiſſion überwieſen werden müßte
ſtimmen wir auch gegen ihn

Abg Liebknecht Soz befürwortet nochmals den Antrag
Der Zentrumsantrag wird gegen die Stimmen der Rechten

angenommen der ſozialdemokratiſche Antrag abgelehnt
Es folgt die Beratung des ſozialdemokratiſchen Antrags auf

Aenderung des Auſnahme geſetzes Vagabunden
paragraph Dieſer Pavragraph gibt der Landespolizeibehörde das
Recht einen entlaſſenen Sträfling von dem Aufenthalt an gewiſſen
Orten auszuſchließen

Abg Liebknecht Soz begründet dieſen Antrag Wohin das

Arme getrieben wurde Helfen Sie den Mühſeligen und Be
ladenen

Abg von dem Kneſebeck frk Wir halten die beſtehenden

möchten Wir lehnen den Antrag glatt ab Beifall rechts
Hierauf vertagt ſich das Haus auf Mittwoch 12 Ahr Geſetz

verſicherungsanſtalten Gerichtskoſtengeſetz und Gebührenordnung
für Notare

Schluß 454 Uhr

Deutſches Reich

Das geheimnisvolle deutſch franzöſiſche
Abkommen

4 Jn einer Beſprechung der Begegnung des framzö
ſiſchen Miniſters des Auswärtigen Pichon mit Kaiſer Wil
helm macht der Pariſer Temps Andeutungen von einem
zwiſchen Frankreich und Deutſchland ſeit einiger Zeit ge
troffenen Abkommen das mit der Politik nur indirekt zu
tun habe trotzdem aber für das Verhältnis der beiden Län
der zueinander von wohltätiger Wirkung geweſen ſei Hier
zu wird der Magdeb Ztg von einer gewöhnlich gut unter
richteten Seite geſchrieben man gehe nicht fehl wenn man
hinter den Anſpielungen des Temps Vereinbarungen wirt
ſchaftlicher Art vermute die inſonderheit auf dem Gebiete
des Zollweſens bereits gute Früchte gezeitigt haben
und deren weiterer Ausbau der nächſten Zukunft vorbehalten
ſein dürfte

Dieſer Meldung der gewöhnlich gut unterrichteten
Seite des Magdeburger Blattes ſteht eine Nachricht des
Berliner Korreſpondenten der Frankfurter Zeitung gegen
über die uns wahrſcheinlicher vorkommt Die Frkf
Ztg vormutet nämlich

daß ſich die erwähnte Andeutung auf eine gewiſſe kolonial

wirtſchaftliche Verſtändigung bezieht die ſich
zwiſchen einer franzöſiſchen und einer deutſchen Geſellſchaft an

der Grenze von Kamerun Geſellſchaften an denen zufällig
auch deutſche und franzöſiſche Politiker beteiligt ſind vor
kurzem vollzogen haben

Die franzöſiſche Geſinnung

des lothringer Klerus
D E K Kecker als je enthüllt ein Teil der katholiſchen

Geiſtlichkeit Lothringens ſeine deutſchfeindlichen Anſichten
Altdeutſche die ſchon längere Zeit im Lande waren können
ſich entſinnen daß vor zehn oder fünfzehn Jahren eine ſolche
Sprache unerhört n wäre wie ſie vor allem der Lor

rain das tt des Biſchofs Bengzlez zeigt Je

gegenwärtige Geſetz führt zeigt der Fall des Hauptmanns von
Köpenick der von Ort zu Ort gehetzt und ſo dem Verbrechen in die

Beſtimmungen für ſo wichtig daß wir ſie nicht über Bord werfen

betr Staatsmittel für Arbeiterwohnungen Geſetz betr Feuer



der Nummer vom 17 Mai leiſtete ſich der Chefredakteur
Ehrendomherr H D Collin in einem Leitartikel u a fol
gende Sätze an die Adreſſe der eingewanderten Altdeut
ſſchen die er minderwertige Elemente nennt

Als der würdige Architekt unſerer Kathedrale im letzten
Sommer die Fahne unſerer Kathedrale herabholen ließ habt
ihr ſelbſt geſehen daß die drei Farben Frankreichs noch
recht ſichtbar waren unter der Tünche mit der ihr ſie nach
1870 bedecktet ihr habt daraus ſchließen müſſen daß die
Farbe echt war Ebenſo iſt es mit unſerer franzöſiſchen Er
ziehung Die vierzig Jahre während welcher eure minder
wertigen Elemente Deutſchlands ſich bemühten uns zu
tünchen waren wahrlich magere Jahre um etwas zu erreichen
iſt mehr Zeit ſind beſſere Künſtler nötig Wenn wir jahr
hundertelang durch ſehr weitgehende Bande freilich mit den
alten verbunden waren ſo war euer Land damals
das heilige Reich nicht etwa Deutſchland beſonders
nicht Preußen mit ſeinem proteſtantiſchen und
Herrſchergeiſt unſer Charakter war empfänglich um den
Stempel der lateiniſchen Ziviliſation anzunehmen
Und ich verſichere euch dieſe iſt gut eingedrungen ſie wird aus
allen möglichen Gründen halten unter andern auch wegen der
minderwertigen Elemente die ihr gebrauchtet um uns
zu germaniſteren Jch wiederhole es euch es iſt wie mit den
Farben der Fahne der Kathedrale das wird halten
über der Tünche weil die Farbe echt iſt

Wenn ſolche Stimmen ertönen fragen ſich die Altdeut
ſchen Lothringens manchmal ob denn die deutſche Regierung
dieſes Landes die Meinung hat die Rückgabe an
Frankreich ſei nur eine Frage der Zeit Denn
dieſelbe Regierung die ſich in dieſer Weiſe verhöhnen läßt
kommt dem Klerikalismus gerade in Lothringen im
weiteſten Sinne entgegen Biſchof Benzler aber
wurde bei ſeinem Amtsantritt als der zukünftige Germani
ſator Lothringens in überſchwänglichſter Weiſe in offiziellen

offiziöſen Blättern geprieſen das ſollte man nie ver
geſſen

Cin demokratiſches Wahlrecht
für Elſaß Lothringen

Eine recht auffällige Meldung wird aus Berlin der
N Hbg Ztg übermittelt Graf Wedel ſoll nämlich

bei ſeiner jüngſten Unterredung mit dem Reichskanzler ſich
dahin geäußert haben daß bei der Verfaſſungsänderung fürElſaßLothringen entſchieden zugleich die Wahlrechts
frage erledigt werden müſſe und zwar ſei für Elſaß
Lothringen das beſte ein Wahlrecht nach ſüddeutſchem
Muſter das heißt ein demokratiſches Wahlrecht Wie
weiter verlautet ſoll der Kaiſer den Aeußerungen des
Statthalters beigepfichtet haben

Wenn der deutſche Kaiſer dieſer Anſicht des Grafen Wedel
wirklich beigepflichtet hätte was wir übrigens bezweifeln
da der Kaiſerl Statthalter ein Mann mit ſtockkonſervativen
Jdeen iſt ſo würde er ſich in Widerſpruch zu dem König
von Preußen ſetzen deſſen Miniſterpräſident dem Abgeord
netenhauſe die regktionärſte Wahlrechtsvorlage Europas
vorgelegt hat

Weltausſtellung in New Orleans
Zum Plane einer Weltausſtellung in New Orleans 1915/16

wird der Ständigen Ausſtellungskommiſſion für die Deutſche Jn
duſtrie aus Amerika folgendes mitgeteilt

Der Gedanke die Weltausſtellung hier im Süden abzuhalten
gewinnt an Boden Der Stagt Louiſiana iſt bereit New Orleans
in ſeinen Beſtrebungen die Ausſtellung für ſich zu bekommen zu
unterſtützen ſofern die Stadt im Aufbringen des Geldes mit gutem
Beiſpiel vorangeht kaufmänniſche und Handelskreiſe wie auch die
Preſſe des Staates haben diefen Gedanken wiederholt ausge
ſprochen Aber auch in weiterer Entfernung in Buffalo Chicago
und durch die Bankers Aſſociation in Newyork iſt New Orleans
Unterſtützung zugeſagt Jm April hat nun eine große Maſſen
verſammlung in New Orleans ſtattgefunden zu der nicht nur die
Stadt ſondern vor allem auch der Staat Louiſiang eingeladen
war Es ſollten die finangziellen Erforderniſſe erörtert und ein
Komitee erwählt werden das die New Orleans Panama Ex
poſition Company organiſieren und ſich unter einem Charter des
Staates Louiſiang konſtituieren ſollte Jn der Verſammlung

wurden für das Aktienkapital der zu begründenden Geſellſchaft
185000 Doll gezeichnet und in der Zwiſchenzeit iſt die
Zeichnung auf ziemlich 300000 Doll gewachſen Es ſind das
bisher lediglich Einzelbeträge während die Zeichnungen ſeitens
der größeren Geſellſchaften Banken Eiſenbahnen uſw bisher über
haupt noch nicht nachgeſucht ſind Dieſe werden nun auch ange
gangen werden da man bevor man ſich an den Start und die
Legislatur wendet zunächſt in New Orleans ſelbſt eine Million
Dollar aufbringen will Auch die Gründung der New Orleans
Panama Expoſition Compann iſt erfolgt und ſie wird ihre Geſchäfte
durch ein Executive Committee führen dem einflußreiche Leute
wie der Gouverneur des Staates der Bürgermeiſter von New
Orleans die Präſidenten der Baumwollenbörſe des Board of
Trade und der Progreſſive Union angehören Eine der Hauptauf
gaben der Ausſtellungsaktiengeſellſchaft wird ſein bei der im
laufenden Monat zuſammentretenden Legislatur des Staates
Louiſiana zu beantragen daß die Frage ob das für die Ausſtellung
erforderliche Geld durch Zuſchläge zu den Grundbeſitzſteuern im
Staate beſchafft werden ſoll einer Volksabſtimmung unterbreitet
werde Es läßt ſich nicht leugnen daß gegen die Struerzuſchläge
auch ablehnende Urteile wenn auch vereinzelt laut geworden ſind
Es iſt aber wohl anzunehmen daß dieſe Form der Geldbeſchaffung
bei einer Volksabſtimmung Billigung erhält wenn einerſeits
New Orleans durch freiwillige Zeichnung allein dann ſchon etwa
1 000 000 Doll aufgebracht hat und wenn die Zuſchläge geſetzlich
ſo fixiert werden daß die Belaſtung des Grundbeſitzes in New
Orleans weſentlich höher als desjenigen im Staate ſein wird

Parteinachrichten
Ein Landesverein der nationalliberalen

Partei für das Fürſtentum Schwarzburg Sonders
hauſen hat ſich in Arnſtadt gegründet Zum Vorſitzenden wurde
Kommerzienrat Leupold Arnſtadt gewählt

Parlamentariſches
O Berlin 24 Mai Privattelegr

Die fortſchrittliche Volkspartei des Abgeordnetenhauſes hielt
heute eine Fraktionsſitzung ab um Stellung zur abgeänderten
Wahlrechtsvorlage zu nehmen Allerſeits konnte feſtgeſtellt werden
daß die Vorlage abzulehnen ſei Die angeblichen Verbeſſe
rungen des Herrenhauſes näher zu behandeln erübrige ſich

Heer und Flolte
5Hohenfriedberger Kriegerdenkmal Als Vertreter des Kaiſers

von Oeſterreich wird wie nunmehr beſtimmt iſt Erzherzog

Karl Franz Joſef am A Juni der Enthüllung des Denkmals
für die in Hohenfriedberg gefallenen öſterreichiſchen und ſächſiſchen
Krieger beiwohnen Vom Gardekorps werden Abordnungen fol
gender Regimenter an der Enthüllungsfeier teilnehmen 1 Garde
regiment zu Fuß Kaiſer Alexander GardeGrenadierregiment

Nr 1 Kaiſer Franz GardeGrenadierregiment Nr 2 und Regiment
Gardes du Corps

SHerbſtübungen der Hochſeeflotte Während der Herbſtübungen
der Hochſeeflotte werden deren ſämtliche Verbände vom 26 bis
25 Auguſt in der Danziger Bucht ankern um dann die großen
Schlußübungen bis in den September hinein abzuhalten Die
Anweſenheit der Flotte vor Danzig fällt mit der Kaiſer
a T e über das 17 Armeekorps zuſammen die am 27 Auguſt
tat findet

Kleine politiſche Nachrichten
Das Königliche Staatsminiſterium
trat geſtern zu einer Sitzung zuſammen

Beſuch des belgiſchen Königs in Berlin
Ueber das Datum des Beſuches des belgiſchen Königspaares

am Berliner Hofe iſt bis jetzt noch nichts endgültig feſtgeſetzt Der
Beſuch wird wahrſcheinlich am 30 d M erfolgen

Die Einigung im Vaugewerbe
Wie Blättermeldungen zu entnehmen iſt wird erwartet daß

die Einigungsverhandkungen im Baugewerbe mit einer
Vertreterkenferenz am Freitag in Berlin ihren Anfang nehmen

Hof und Perſonalnachrichten

S Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin
ſtatteten vorgeſtern mittag dem Könige von Sachſen im Schloſſe
Sibyllenort einen Beſuch ab und nahmen darauf an der könig
lichen Frühſtückstafel teil

König Friedrich Auguſt von Sachſen vollendet
heute das 45 Lebensjahr

S Dr Zechlin bisheriger Dragoman bei der diplo
matiſchen Agentur in Kairo wurde zum Geſchäftsträger in
Adis Abeba während der Abweſenheit des auf Urlaub gehen
gen Geſandten Dr Scheller Steinwartz ernannt Dr Zechlin der
in Kairo fünf Jahre und früher mehrere Jahre in Konſtantinopel
im Reichsdienſt ſtand gilt als vorzüglicher Kenner der orien
taliſchen Verhältniſſe und hinterläßt allgemeine Sympathien

Ausland
Die Ausweiſung von 700 jüdiſchen

Familien aus Kiew
Meldung unſeres Petersburger S8s Korre

ſpondenten
Aus Kiew liegt heute folgende Mitteilung vor
Die Freude über die Aufſchiebung der Ausweiſungen

und die Einſetzung der adminiſtrativen Kommiſſion die die
Nachprüfung des Wohnrechts des auszuweiſenden Juden zur
Aufqabe hat iſt wie ſich nun herausſtellt eine verfrühte
geweſen Die Kommiſſion ließ bereits klar erkennen nach
welcher Richtung ſie arbeitet Jm Gegenſatz zur ühlichen
ruſſiſchen Schleppwirtſchaft wird hier eine geradezu fieber
hafte Tätigkeit entfaltet will ſagen die maſſenhaften
fraglichen Fälle werden einfach übers Knie gebrochen und
im Geiſte der Herrſchenden Judenpolitik erledigt Von ca
1000 Berufungen gegen die verfügte Ausweiſung wurden
nur 150 als hinreichend begründet anerkannt Bereits
wurde dem Gouverneur eine Liſte von 700 Familien
zugeſtellt die ausgewieſen werden ſollen Der Gouverneur
hat nunmehr die Liſte beſtätigt und den Betreffenden wur
den verſchiedene Friſten zwiſchen 1 Mai und 1 Juli alten
Stiles beſtimmt innerhalb deren ſie ihre Geſchäfte liqui
dieren und die Stadt verlaſſen müſſen Die Kommiſſion
wird allem Anſcheine nach ſehr bald mit ihrer Aufgabe
fertig ſein
her chteitig wird der N J aus London be

richtet
Die Präſidenten des Jewiſh Board of Deputies und der

Anglo Jewiſh Aſſociation Mr D L Alexander und Mr
Claude S Montefiore ſprachen dieſe Woche wieder vor im
Foreign Office Den Anlaß dazu gab eine Reuter Depeſche
aus St Petersburg an die Weſtminſter Gazette welche mel
dete daß die zur Prüfung der Rechte der aus Kiew gugzu
weiſenden 700 jüdiſchen Familien eingeſetzte Kommiſſion der
Regierung empfohlen haben ſoll nur 10 Prozent dieſer
jüdiſchen Familien zu geſtatten in Kiew zu verbleiben die
übrigen 90 Prozent dieſer unglücklichen Familien aber ſollen
die Stadt nach Ablauf eines Monats verlaſſen Das Reſultat
dieſer Jntervention iſt noch einſtweilen unbekannt aber
vielleicht gelingt es auch jetzt dem Foreign
Office die befreundete ruſſiſche Regierung
für eine humanere Behandlung der Kiewer
Juden zu gewinnen
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Hafrichter vor dem Kriegsgericht

Die Verhandlung gegen Oberleutnant Hofrichter wurde
Montag früh in Abweſenheit des Angeklagten wieder auf
genommen Als Vorſitzender des Kriegsgerichts fungierte
Oberſtleutnant Alexander Edler von VinDulowitz vom
24 Infanterie Regiment Das Kriegsgericht beſteht aus
Offizieren des 37 24 Jnfanterie Regiments und des 1 bos
niſchherzogewiniſchen Jnfanterie Regiments Die Verhand
lungen wurden mit der Fortſetzung des Vortrages des
Hauptmann Auditors Kun z begonnen Es wurde weiter
ouf Grund des Gutachtens des Pſychiaters Drasditſch und
Matauſch die Strafloſigkeit des Angeklagten erörtert Das
Gutachten lautet bekanntlich daß Hofrichter zwar geiſtig

e wortig jedoch ſtrafrechtlich vollkommen verantwort
ich fer

Der Schlußvortrag des HauptmannAuditors
gipfelte in der Formulierung der vier Anklagepunkte

1 wegen Ermordung des Hauptmanns im General
ſtab Mader

2 wegen Mordverſuchs an den anderen Offizieren3 wegen Verleitung zum Mißbrauch der Anegewalt
bezüglich des Profoſen Tuttmann und

4 wegen Dokumentenfälſchung begangen durch Fäl
ſchung der Marſchroute

Jn den Mittagsſtunden wurde die Verhandlung abge
brochen und nochmittags mit der Verleſung der Gutachten

der Gerichtschemiker fortgeführt Wie außeroſichtig das Garniſongericht v Werke an denen vor
der Verh and lung vor dem Kriegsgericht geh Stundehalten beweiſt der Umſtand daß die fie die gin zu
richt bildeten einzeln im Gebäude des Garniſon Fe
erſchienen und Tſchako ſowie Feldbinde vorher di ngerichie
Diener deponieren So geheim war die h ihren

cht worden daß die Polizei die große Verdi Sache
e Aufdeckung der einzelnen Fälle ſich erworben iſte um

der Verhandlung bis Montag abend nicht untet von
war Auf dem Militärgericht hatte man offiziell bis Jdtet
tag keine Nachricht daß die Verhandlungen gegen Hofr es
bereits ſtattgefunden haben ja ſogar im Milita ren
war man nicht unterrichtet vom Beginn der Verha
Die zum Kriegsgericht kommandierten Offigiere erhifen
am Sonnabend von ihrem Kommandanten die ten
gung daß ſte zum Kriegsgericht befohlen ſeien und n
zeitig wurde ihnen ſtrengſtes Stillſchweigen auferlegt h
ſollten ſich am Montag früh 8 Uhr morgens im große Sie
handlungeſaal des Garniſongerichts einfinden An Ter
richt er wurde erſt am Sonnabend offiziell verſtäng
daß Montag die Verhandlung in Wien ihren Anfan g nein
Frau Anna Hofri ter hatte gleichfalls keine Ah ne
daß der Prozeß Montag begann Ung

Die Wirkung der Haft
Ueber die Verhandlung wird noch berichtet daß Hof

richter während der Haft ſehr abgemagert iſt nicht u
Geſicht das eingefallen und von vläulicher Farbe iſt g
Waffenrock iſt jetzt viel zu weit für den einſt ſo kräftige
Mann der ſeine Haltung nur zeitweiſe in militariſt
Strammheit zwingen kann Es wird weiter gemeldet de
er vor dem Eintritt in den Gerichtsſaal einen Augenbli
innehielt und tief Atem holte als wolle er ein plötzliches
UAnwohlſein niederkämpfen Dann trat er energiſch in den
Saal vor den Gerichtshof und begrüßte in ſtrammer Hal
tung den Gerichtshof Sein Blick war ſtarr in das Leere
gerichtet Er vermied es irgend jemand in die Augen zu
ſehen Die an ihn gerichteten Fragen beantwortete er mit
leiſer Stimme die umflort und heiſer klang

ngen

Die Urteilspublikation
Der Prozeß Hofrichter ſpielt ſich nicht nur unter Ausſchluß

der Oeffentlichkeit ſondern auch faſt vollſtändig in Ab
weſenheit des Angeklagten ab Erſt wenn der Gerichte
herr das Urteil beſtätigt oder abgeändert hat und es zur
Publikation kommt tritt der Angeklagte wieder vor ſeine Richter
Die Offiziere ſind dann im Halbkreiſe um den Auditor verſamrielt
ſie ſtehen mit bedecktem Haupte und gezogenem Säbel während
der ganzen Urteilsverkütrdung Nur der Auditor nimmt während
der Verleſung des Urteils den Federhut vom Haupte Der Vor
ſchrift nach ſoll jede Urteilsverkündung unter freiem Him
mel erfolgen Dies wird jedoch heutzutage nicht mehr ausge
führt und die vom Geſetz vorgeſchriebene Oeffentlichkeit wird
dadurch hergeſtellt daß ein Fenſter des Gerichtszimmers offen
bleibt Auch ſoll Anfang und Schluß der Arteilspublikation durch
das Zeichen eines Tambours angekündigt werden Aber der Tam
bour wird nur der Form wegen zum Kriegsgericht kommandiert
er tritt nicht in Aktion
Urteil nach den Beſtimmungen des Geſetzes zum Generalkommando
behufs Beſtätigung oder Abänderung geſandt werden muß ſo
können noch Wochen vergehen ehe Hofrichter ſein Urteil erfährt

Bombenattentat gegen das Attentats
denkmal

9H Der Bombenanſchlag gegen den König von Spanien
vom 31 Mai 1906 auf der Calle Mayor wird durch ein
neuerliches Bombenattentat in Erinnerung ge
bracht das gegen das dort befindliche Denkmal verübt wurde
Damals am Hochzeitstage des Königs Alfons ſchleuderte
ein Anarchiſt der unter dem Namen Matteo Morales be
kannt war eine Bombe gegen den Wagen des Königs
24 Perſonen wurden getötet und 50 Perſonen verletzt das
Fönigspaar blieb wie durch ein Wunder unverletzt

Zum Gedächtnis der Getöteten wurde ſpäter ein Denk
mal auf der Calle Mayor errichtet Bei dem Anſchlag der
kürzlich gegen das Denkmal verübt wurde ging nur der
Attentäter zugrunde Der Unbekannte der im Alter von
35 bis 40 Jahren ſtand trug die Bombe in einem Hand
koffer verborgen Nach einer Verſion wurde der Attentäter
als er die Vombe ſchleuderte furchtbar verſtümmelt und
war auf der Stelle tot Nach einer anderen Meldung wurde
er auf der Flucht von einem Poliziſten durch zwei Revolver
ſchüſſe getroffen und ſtarb bei der Einlieferung auf der näc
er Unfallſtation Weiterer Schaden wurde nicht ange

richtet

Rieſenſchwindeleien des Zuckertruſts
S Jn Newyork kamen bei der Vernehmung des en

maligen Dockaufſehers des amerikaniſchen Zuckertruſ
Aiver Spitzer der kürzlich wegen Zollſchwindeleien
zwei Jahren Zuchthaus verurteilt worden iſt ſe pſat
nelle Enthüllungen über die Zollhinte
ziehungen des Truſts zutage l derDer Zeuge erzählte in welch betrügeriſcher Wer
Staat um Millionen beſtohlen worden iſt Zuerſt tigt
man Beutel mit Blei die unter der Wagſchale be tig
wurden wodurch 18 Pfund pro Zuckerſack gewonnen n
den Dies dauerte ſechs Jahre lang bis der Inſpektor
Schwindel entdeckte Dann wurde eine geheime Wiener
den Wagſchalen befeſtigt wodurch gleichfalls viele Jillie en
Dollars dem Staate hinterzogen wurden Um h ſten
die Gefahr der Entdeckung zu ſchützen wurde ein Den
ſarbiger Signallichter von Spitzers Buregu aus ger nie
habt Endlich ging man ſo weit bei jedem Sack des
40 Pfund zu erſchwindeln Dies ſchien dem Vertrete nig
Truſts in Williamsburg Gobhard noch zu wen
Er beklagte ſich über Spitzer und nannte einen Gewin
nur 40 Pfund pro Sack einen Raub am Zuckertruſt

7

Kleine Tagesnachrichten
Dynamitattentat auf einen Deutſchen an

In Zlatica in Serbien wurde der Fabrikdirektor H e endet
Kramer ein Deutſcher das Opfer eines Attentats ſt an
ſerbiſcher Arbeiter die in das Bett des Direktors 99 ernret
patronen legten und ſie entzündeten als er ſchlief
wurde in Stücke geriſſen ſein Haus ſtürzte ein und i
Portier und deſſen Frau

Da jedes gegen einen Offizier gefällte
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Halle und Amgebung
Halle a 25 Mai

Großfeuer
guf der den A Riebecdcſchen Montanwerken zu

Halle gehörigen Grube Paul zu Luckenau wurden am Montag
n alten Schacht die Brikett und die Nachbarſchuppen ſowie
etwa 1 Million Naßpreßſteine und 500 Ladungen Briketts durch

vernichtet Hierbei wurden auch die Dächer der Brikettet und eines Keſethaujes deſhädigt Der Shaden ift durch

Verſicherung gedeckt Die Urſache des Brandes konnte noch nicht

Her Grubenbetrieb iſt nicht unterbrochen Der Betrieb der
Grikettfabrik kann zum Teil heute im übrigen in einigen Tagen
wieder aufgenommen werden

Etwa um dieſelbe Zeit ſuchte ein verheerendes Feuer die
Grube Emma bei Streckau im Beſitz der Werfchen
Weißenfelſer Braunkohlen G zu Halle heim Auch
hier ſind vollgefüllte Trockenſchuppen mit gewaltigen Mengen von
Briketts uſw vernichtet

In betreff der Verſchmälerung des Bürgerſteiges
der Leipzigerſtraße vor dem Rühlemannſchen

Hauſe ſind uns für die heutige Nummer Zuſchriften aus dem
Leſerkreiſe zugegangen die indes nur die gleichen Klagen
enthalten über die bereits am Montag im Stadtverordneten
tollegium verhandelt worden iſt Wir verweiſen die be
treffenden Einſender auf unſeren Stadtverordnetenbericht der
dienstagsfrühnummer Sollten ſie an den im Plenum ge
gebenen Darlegungen des Magiſtrats und der Stadtver
ordneten ſachliche Kritik üben wollen werden wir ſolchen
Zuſchriften natürlich unter der Rubrik Aus dem Leſerkreis
Raum geben Die bisherigen Einſendungen ſind jedoch durch
die Vorgänge im Stadtverordnetenkollegium überholt

Der zu einer Beſprechung beſtimmte Angeſtellte iſt kein
geſetzmäßiger Vertreter der Firma

Nachdruck verboten

Die Kaufmannswelt intereſſiert eine Entſcheidung des Reichs
gerichts die das Rücktrittsrecht vom Vertrage behandelt
und aus der hervorgeht daß der Vertragskontrahent noch nicht
zum Rücktritt vom Vertrage berechtigt iſt wenn ein von der Gegen
partei zu Verhandlungen beſtimmter Angeſtellter vertragswidrig
handelt Nach der Auffaſſung des Reichsgerichts iſt der zu ſolchen
Beſprechungen beſtellte Angeſtellte kein Vertreter ſeiner
Firma

Die Angelegenheit betrifft einen Rechtsſtreit der Köpe
nickker Kalkſandſteinfabrik zu Köpenick mit der
Hhannoverſchen Bahninduſtrie G m b H in Herren
hauſen Die Köpenicker Firma hatte der Bahninduſtrie die
Herſtellung eines Anſchlußgleiſes für ihre Kalkſandſteinfabrik über
tagen und einen Wechſel über 3000 Mk gegeben Dieſen Wechſel
löſte ſie auch ein begehrt aber mit der vorliegenden Klage Rück
zahlung weil ſie mit Recht vom Vertrage zurückgetreten ſei Dieſes
Recht habe ſie deshalb gehabt weil der Jngenieur G der Bahn
induſtrie bei einer Beſprechung erklärt habe es würden trotz
Proteſtes der Klägerin nicht dia vertragsmäßigen Schwellen ver
wendet werden

Landgericht Hannover und Oberlandesgericht
Celle erkannten zu Ungunſten der klagenden Kalkſandſtein
fabrik auf Abweiſung der Klage Auf die Reviſion ver
Klägerin erkannte das Reich s gericht im ſelben Sinne und
wies die Reviſion zurück Bezüglich der Vertretereigenſchaft heißt
es in den Entſcheidungsgründen

Der einzige Repiſionsangriff erledigt ſich damit daß wie
der Verufungsrichter mit Recht annimmt der Ingenieur G zur
Vertretung der Beklagten nicht ermächtigt war Jn dem von der
Klägerin in Bezug genommenen Schrerben vom 23 Oktober 1905
heißt es lediglich daß der Jngenieur der Beklagten in
Köpenick ſein werde um mit der Klägerin die Angelegenheit be
züglich der geänderten Beſtellung zu beſprechen Damit
wurde der Jngenieur G keineswegs zu einem Vertreter der Be
klagten beſtellt der für ſie verbindliche Erklärungen insbeſondere
hinſichtlich einer endgültigen Weigerung vertragsmäßiger Liefe
rung abzugeben berechtigt war Hat die Klägerin den Brief
vom 23 Oktober 1905 anders aufgefaßt ſo hat ſie ſich eben geirrt
Uebrigens geht auch aus dem Briefe der Klägerin vom 10 Dezbr
1905 nicht hervor daß ſie der Anſicht war G habe endgültig ver
bindliche Erklärungen für die Beklagte abgegeben Sie ſagt nur
unter Wiederholung der Aeußerung des Soweit geht die An
ſhauung Jhres Vertreters Daraus ſowie aus dem übrigen Jn
halt des Schreibens erhellt zur Genüge daß die Klägerin die
Sache durchaus nicht mit der Erklärung des G für erledigt an
ſah ſondern daß ſie der Meinung und des Willens war daß die
eingetretene Streitigkeit mit der Beklagten ſelbſt weiter zum
ustrag zu bringen ſei Jener Aeußerung des G kann daher
icht die Bedeutung beigemeſſen werden daß auf ihren Grund die
Alägerin zum Rücktritt von dem Vertrage für berechtigt erachtet
werden könnte Akt 3 VII 295,/009

Krankenpflegertag
rei e freie Vereinigung der Zweigverbände der Genoſſenſchaft
n willige Krankenpfleger im Kriege Provinz Sachſen wird
dte chrigen Verbandstag am 5 Juni in Eilenburg ab

Aas Programm gliedert ſich in folgende Punkte Früh 6
a Feſtgottesdienſt 104 Uhr Feſtmarſch durch die Stadt Hierauf

Mi im Schulhofe der Stadtſchule 1224 Uhr gemeinſames
am en 2 Uhr Provinzial Vertreterverſammlung Um à Uhr

radſchaftliches Beiſammenſein mit Konzert
r Erſcheinen zu dem Verbandstage haben zugeſagt derJe ſident der Provinz Sachſen von Hegel Miniſterialdirektor

Wierſehegrhtopff und Riegiernngspräfident v Eiſenhardt Rothe

hat Die Berufsvormundſchaftſich in Halle bekann eim tlich beſtens bewährt Neuerdings folgenr Stadtoerwaltungen nach
vorm at der Magiſtrat von Erfurt beſchloſſen die Berufs
eine ſchaft einzuführen und der Stadtverordnetenverſammlung

ntſprechende Vorlage zugehen gu laſſen

ÜÄA sJ Magdeburger Pferdelotterie
Pfetdelotte am Dienstag fortgeſetzten Ziehung der Magdeburger

Je erie wurden u g folgende größere Gewinne gezogen
im z t Hauptgewinn elegante Equipage mit 2 Pferden
fielen guf von 4000 Mark fiel auf Nummer 100 842 Pferde

f die Nummern 60 746 92 153 und 97 707 Fahrräder auf

J 102 177 Ohne Gewähr
die Nummern 2303 23 720

Verband HalleThüringen der Deutſchen Reichsfechtſchule
Als 26 arme Waiſe iſt der Knabe Hellmut Meyer hier kürzliin das 1 Deutſche Reichswaiſenhaus zu Lahr zur koſtenfreien e

ziehung aufgenommen worden

Der neue Biſchof von Paderborn Dr Schulte weilt zur
eit in unſerer Gegend Geſtern hat er die Konſekration des
rweiterungsbaues der katholiſchen Kirche in Deſſau vor
enommen Der Feier wohnten der Herzog und die Herzogin
ei Um 12 Uhr erreichte die Feier ihr Ende Am Nach

mittag würde Biſchof Schulte vom Herzogspaar in Audienz
empfangen und zur Tafel zugezogen

Halle 896 verliert gegen Dresdener Sport Klub 4 3 Leider
mußten unſere 96er die Reiſe nach Dresden ohne beide Ver
teidiger antreten weshalb ſich eine Umſtellung der ganzen Elf und
damit naturgemäß eine Schwächung nötig machte Dagegen waren
die Dresdner in der glücklichen Lage zum erſten Male ihre volle
erſte Mannſchaft zu ſtellen Trotz der Hitze entwickelte ſich ein ſehr
intereſſanter flotter und fairer Kampf der den Dresdnern bis
Halbzeit ein Tor einbrachte das kurz nach Wiederbeginn durch
Halles Halbrechten ausgeglichen wurde Plötzlich kam Dresden
ſtark auf und konnte da ſich Halles Verteidigung ungünſtig pla
zierte in wenigen Minuten hintereinander 3 Tore erzielen ſo
das Reſultat auf 4 1 ſtellend Das war den Hallenſern zuviel

ſie greifen energiſch an und holen auch noch 2 Tore doch bevor
ihnen der Ausgleich der zweifellos nicht mehr lange hätte auf
ſich hätte warten laſſen glückt ertönt der Schlußpfiff

Während unſere 96er infolge des eingeſtellten Erſatzes nicht
auf der Höhe waren lieferte die Dresdner ſympathiſche Mann
ſchaft ein hübſches Zuſammenſpiel dem jedoch der Schuß vorm
Tor fehlte immerhin war der Sieg verdient Halle 96 II ſchlug
Britannia II mit 11 1 96 III ſiegte über Britannia III mit
5 0 Die vierte Elf der 96er ſpielte mit Minerva I 1 un
entſchieden

Sturz auf der Treppe Der Arbeiter Schulze aus Landsberg
der mit Kartoffelabladen in der Parkſtraße beſchäftigt war glitt
auf der Treppe aus und fiel mit ſeinem ſchweren Sack herunter
Er erlitt einen komplizierten Armbruch

c e c c c Sl Aus dem I eserkreise
Für die Versffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzesb in vollem Umfange der Ei ſender verantwortlich

mee cDer Ruf nach dem Sprengwagen
Könnte nicht jetzt wie es früher ſchon mal war bei der

trockenen und durch die Oſt und Weſtwinde den Staub aufwirbeln
den Witterung mindeſtens täglich einmal der Sprengwagen
durch die Fußwege der Anlagen in der Neuen Promenade
und des Moritzzwingers fahren Der Fahrdamm wo
es jetzt bei der Reinigungsmethode und dem glatten Pflaſter nicht
ſo nötig iſt wird täglich zweimal geſprengt während die Paſſanten
und Spaziergänger den Staub der Fußwege einatmen müſſen

F
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Provinzial Nachrichten
Jubilänms Bundesſchießen

der Provinz Sachſen und der Herzogtümer
Anhalt und Hraunſchweig

Jn Vernburg begannen am ketzten Sonntag das 25 Ju
biläums Pundesſchießen des Schützenbundes der Provinz Sachſen
ſowie der Herzogtümer Anhalt und Braunſchweig womit die
Weihefeier des neuen Bundes Banners verknüpft war

Um 11 Uhr ordneten ſich die Schützengilden zum hiſtoriſchen
Feſtzuge der ſich durch Vorantritt der Muſikkapelle vom Martins
platze an durch die Stadt bewegte Jm Zuge wurden mitgeführt
ein Wagen mit der Askania und vier allegoxriſchen Figuren die
Landwirtſchaft Bergbau Handel und Jnduſtrie verſinnbildlichten
außerdem erſchienen eine Reihe von Wagen die alle Stadien der
Jagd ſogar auf der Nordpolfahrt vorſtellten Sehr nett war ein
richtiges Kriegsſchiff S M S Bernburg das der hieſige
Marineverein ausgerüſtet hatte Vor dem Kaiſer Wilhelm Denk
mal wo ſich inzwiſchen zahlreiche Ehrengäſte verſammelt hatten
hielt Oberbürgermeiſter Le in veber die Begrüßungs Anſprache
Er verſicherte die Schützen des Wohlwollens und der Teilnahme der
Stadt Vor allem begrüßte er die Wahl Bernburgs zum Feſtplatze
des Bundesſchießens Dann brachte er ein Hoch auf die Schützen
aus Nachdem das alte Banner von der Zerbſter Gilde in die
Hände des Bundesvorſitzenden zurückgegeben war vollzog Super
intendent Fiſcher die Weihe des neuen Bundesbanners Nach
einem Weiheliede übernahm der Bundesvorſitzende Stadtrat
Schneider Magdeburg das Banner unter dem Gelübde der
Treue für Kaiſer und Reich Um 2 Uhr fand das Feſteſſen
ſtatt dem Hauptmann Niekampf präſidierte Fräulein Krieſeler
begrüßte die Erſchienenen mit einem ſchwungvollen Prolog Haupt
mann Niekampf gab ſeiner Freude darüber Ausdruck daß der Bund
nach langen Jahren wieder in Bernburg tage und zwar zur gleich
zeitigen Feier dreier Jubiläen des fünfzigjährigen Beſtehens des
Bundes des 25 Bundesſchießens und der Bannerweihe Bernburg
habe ſich nach Kräften bemüht ſeinen Gäſten angenehme Tage zu
bereiten er hoffe daß ſie ſich hier wohlfühlen würden Ober
bürgermeiſter Leinvpeber brachte das Hoch auf den Kaiſer und den
Herzog von Anhalt aus Der Bundesvorſitzende Stadtrat

Schneider Magdeburg erwiderte mit einem Dank an die Bern
burger Gilde als Feſtgeber und einem Hoch auf Bernburg und ſeine
Einwohner Superintendent Fiſcher hielt die Damenrede

Das Konkurrenzſchießen begann am Sonntag nachmittag um
414 Uhr und währte his 954 Uhr Dann folgte bis 8 Uhr abends
ein Schießen nach allen Scheiben mit Ausnahme der Ehrenſchdiben

Montag in der Frühe ging ein Weckruf durch die Straßen der
Stadt vor ſich Von 8 bis 1 Uhr und 2 bis 8 Uhr wurde wach
allen Scheiben geſchoſſen Abends wurden Theater Vorträge und
Reigenaufführungen im Saale des Schützenhauſes veranſtaltet

Bürgermeiſterwahl
Benneckenſtein 24 Mai Eeſtern abend fand in öffentlicher

Stadtverordnetenſitzung in der 17 Stadtverordnete anweſend
waren die Wahl eines neuen Bürgermeiſters ſtatt n
wurden 17 Stimmen Davon e u r nHohegeiß 10 Bürgermeiſter Schoch 7 Stimmen om

und zwar mit Amtsantritt ab 1 Oktober 1910 auf 12

Jahre

69 327 76 857 94 207 96 967 und Darlehen zur Wohnungsverbeſſerung

Gotha 23 Mai Nach dem Vorbilte von Fürth in Bayern
haben die ſtädtiſchen Vehörden von Gotha beſchloſſen 5000 Mark

bereitzuſtellen von denen an bedürftige Hausbeſitzer zu
Wohnungsverbeſſerungen Darlehn bis zur Höhe
von 500 Mark bewilligt werden können die tunlichſt hypo
thekariſch ſicher zu ſtellen und ratenweiſe innerhalb drei Jahren
zurückzuzahlen ſind

Die Spargelernte
Braunſchweig 23 Mai Die Spargelernte ließ in dieſem

Jahre lange auf ſich warten Man glaubte ſchon es gäbe vor
Pfingſten keinen Spargel Da wurde es plötzlich warm und der

J mit Volldampf
alität iſt vorzüglich es gibt keinen hohlen Spargel

keinen holzigen Spargel Dabei iſt er ſüß und dünn in der Schale
Durch ſtarke Düngungen in einem Jahre Stallmiſt und im
folgenden Jahre ſtarke Gaben von Kali Superphosphat und Chili
ſalpeter bekommt man gute Ernten und wohlſchmeckenden
Spargel Es ſtehen neben dem Spargel auch die Bohnen ausge
zeichnet ebenfalls die Gurken die große Hitze und der trockene
Oſtwind waren dem Auflaufen dieſer Gemüſearten ſehr förderlich
Indeſſen jetzt fehlt Regen

Einen reichen Blütenflor zeigen die Erdbeeren und wenn hier
Regen folgt dürfte die Ernte gut werden Stachelbeeren gibt es
jetzt in Menge der Preis beträgt 10 Mark pro Zentner Die
Blüren der Sauerkirſchen haben viel durch Sturm und Graupel
ſchauer gelitten auch Süßkirſchen dürften knapp werden Birnen
haben bei einigen Sorten guten Anſatz Andere haben ükerhaupt
nicht geblüht Aepfel zeigen indeſſen ohne Ausnahme guten
Fruchtanſatz

Hohenböddenſtedt 22 Mai Eine große ckltmärkiſche
Bauernhochpeit zu der mehr als 700 Gäſte geladen waren
wurde hier am Freitag gefeiert

Neundorf 23 Mai Bei einem Sturz aus einer
Vergnügungsſchaukel brach der 19jährige Hermonn Wie
mann aus Leopoldshall beide Beine Er wurde ſofort in den
Bergmannstroſt nach Halle gebracht

Belgern a 23 Mai Leichenlandung Unterhalb
der hieſigen Fährſtelle wurde die Leiche einer unbekannten Frauens
perſon aus der Elbe gelandet Die Tote welche etwa in der Mitte
der 30er Jahre geſtanden hat trug u a einen Trauring hohe
Schnürſtiefel und einen ſchwarzen Gürtel

Barby 23 Mai Noch ſo jung Jn der Nacht vom
Sonnabend zum Sonntag erhängte ſich die 16jährige Eliſe Randel
das einzige Kind ihrer Eltern Als Grund zu der Tat wird
Liebeskummer angegeben

Jena 23 Mai Drei Leiche Jm Laufe der beiden
letzten Tage ſind in der Saale drei Leichen gefunden worden
Man fand zunächſt die Leiche eines beim Baden ertrunkenen Hand
werksburſchen dann die Leiche des ſeit dem 18 Mai vermißten
Landwirts und Maurers Auguſt Keßler aus dem Nachbardorfe
Wöllnitz und ſchließlich die Leiche eines neugeborenen Kindes
einer Frühgeburt Beim Kahnfahren ſind geſtern ein junger Mann
und ein junges Mädchen als ſie die Plätze wechſeln wollten in
die Saale geſtürzt und konnten nur mit Mühe gerettet werden

Kunst und Wissenschaſt
Wie hoch reicht die Lufthülle der Erde
Die Frage beantwortet Dr Alfred Wegener auf Grund der

neuen Ergebniſſe der Aerologie wie man die Erforſchung der
höheren Luftſchichten genannt hat in einer intereſſanten Arbeit
über das Profil der Atmoſphäre die er in der Umſchau ver
öffentlicht Jn einem Querſchnitt durch die Lufthülle werden die
verſchiedenen Höhen angegeben bis zu denen noch Erſcheinungen
auftreten die von dem Vorhandenſein einer Atmoſphäre von merk
licher Dichte Zeugnis ablegen Die äußerſte Grenze läßt ſich nach
den Gasgeſetzen nicht näher angeben die größten Höhen die man
noch beobachten kann geben die Polarlichter die in allen Höhen
lagen der Atmoſphäre bis zu 500 Kilom vorkommen und beſon
ders häufig bei etwa 200 Kilom und dann wieder bei 60 70
Kilom Höhe liegen Ebenſo bilden die Sternſchnuppen ein Phä
nomen das von dem Vorhandenſein von Luft in ſehr großen Höhen
Zeugnis ablegt die Hauptmaſſe liegt etwa zwiſchen 150 und 100
Kilometer Die Dämmerungserſcheinungen zeigen daß die Grenze
der Luftmaſſen die noch dicht genug ſind um Licht zu reflektieren
bei etwa 70 Kilom liegt eine Höhe von 80 Kilom ergab ſich
für die eigentümlichen leuchtenden Nachtwolken die beim Aus
bruch des Krakatog im Jahre 1883 bis weit über die Grenze der
gewöhnlichen Wolken hinaufgetragen wurden Für die Witte
rungsvorgänge kommen dieſe Höhen der Luftſchicht nicht mehr in
Betracht die Kondenſation des Waſſerdampfes und damit die
Witterungsvorgänge überhaupt ſind vielmehr auf eine der Höhe
nach faſt rexſchwindende Zone von rund 10 Kilom Dicke beſchränkt
aber an der oberen Grenze der Zone der Witterungserſcheinungen
herrſcht nur noch ein Viertel des Geſamtluftdrucks ſodaß ſie alſo
trotz ihrer geringen Mächtigkeit bereits drei Viertel der Geſamt
atmoſphäre in ſich verdichtet während die darüber lagern
den Schichten die ſich zu der außerordentlichen Höhe von 400 und
500 Kilom erheben nur noch ein Viertel der Maſſe enthalten

Ludwig Willroider f
Wie ſchon gemeldet verſchied in Klagenfurt der be

rühmte Landſchaftsmaler Ludwig Willroider der Profeſſor an der
Münchener Akademie war

Ludwig Willroider als Landſchafter wie als Radierer be
deutend wurde am 11 Januar 1845 in Villach Kärnten ge
boren Er war zuerſt als Schüler ſeines ebenfalls als Maler beſt
bekannten Bruders Joſef und bildete ſich dann auf ausgedehnten
Studienreiſen weiter aus 1870 kam er nach München und rerblieb
dort dauernd wo er bald in hohen Ehren ſtand auch Ehrenmit
glied der Akademie wurde Von ſeinen Werken ſind die bekannte
ſten der Waldbrand Eichengruppen und der Verlaſſene Stein
bruch in Kärnten Seine großen Gemälde meiſt hiſtoriſche Land
ſchaften zieren heute die bedeutendſten Galerien Europas ſo
Hies irae Gang nach Emmaus Reue Pinakothek Däm

merung Nach dem Regen Rach der Sintflut Galerie
Mainz Landſchaft mit Ziegen Rationalgalerie Verlin
Willroider war noch einer von den Großen aus der alten Schule

Ein Denkmal für David Friedrich Strauß
Jn der ſchwäbiſchen Oberamtsſtadt Ludwigsburg wo

der berühmte und vielangefeindete Philoſoph und Verfaſſer des
Lebens Jeſu David Friedrich Strauß im Jahre 1808 geboren

wurde und 1874 ſtarb iſt ihm am Sonntag ein Denkmal geweiht
worden Das Denkmal ein Werk der Stuttgarter Künſtler Prof
Habich und Bonatzz er ich in den Parkanlagen hinterdem prächtigen alten Wirt enden Hergogeſchloß Es beſteht



h

aus einer Herme mit der von Habich vortrefflich modellierten
Strauß Büſte die in einem von ſieben joniſchen Säulen getragenen
antiken Rundtempel aufgeſtellt iſt Die Einweihung vollzog ſich
in ſtimmungsvoller feierlicher Weiſe Mozartſche Weiheklänge
bildeten die Einleitung Dann hielt der bekannte Straußbiograph

Profeſſor Dr Theobald ZieglerStraßburg die Feſtrede Das
Finale der moll Symphonie von Beethoven beſchloß die würdig

ernſte Feier nachdem ein Mitglied der Familie Strauß gedantt
und Oberbürgermeiſter Dr Hartenſtein das Denkmal en Schutz
und Eigentum der Stadt Ludwigsburg übernommen hatte

t

Sportnachrichten
Radfahrſport

HerrenfahrerStraßenpreis von Sachſen Jn ſportlichem Wett
ſtreit maßen ſich am Sonntag bei der Ausfahrung des Herrenfahrer
Straßenpreiſes von Sachſen auf der 200 Km umfaſſenden Strecke
Leipzig Paunsdorf Dresden Leipzig Borsdorf eine Reihe der

beſten Fahrer des Deutſchen und des Sächſiſchen RadfahrerBundes
ſowie der international anerkannten Herrenfahrer Verbände
Anderthalbhundert Meldungen hatte die vom Tourenklub Althen
erlaſſene Ausſchreibung auf ſich vereinigt 133 Teilnehmer gingen
in das Rennen Der wenige Minuten nach 3 Uhr geſtartete Fahrer
149 Börgemann Berlin erreichte den Wendepunkt in Dresden
Radebeul ſchon wenige Minuten nach 27 Uhr früh Am Ziele
in Borsdorf ſammelte ſich von 9 Uhr morgens an eine rieſige
Menſchenmenge Ergebnis der Fahrt 1 Richard Schenkel
Leipzig in 6 Stunden 23 Min 37 26 Sek 2 Ernſt Frantz Kaaden
in Böhmen in 6 Stunden 25 Min 37 58 Sek 3 Hugo Burger
Leipzig in 6 Stunden 26 Min 5626 Sekunden

Rund um Schwaben Zur Sonntags Dauerfahrt Rund um
Schwaben die in einer Geſamtlänge von 303 Kilometern ausge
ſchrieben war ſtarteten 56 Radfahrer Als erſter von 19 Preis
trägern kam durch Ziel Erſtmann Deſſau

Das Goldene Rad vom Rhein wurde am Sonntage in Köln
zur Entſcheidung gebracht Die Reſultate ſind folgende Jm
Stundenrennen wurde Huybrechts Erſter mit 68,800 Km
2 Walthour 64,820 Km 3 Lienhart 63 ,850 Km 4 Stellbrink
62 200 Km

Pferdeſport
Rennen zu Berlin Hoppegarten Jubilöumspreis 22 000 Mk

1 Geſtüt Graditz Orient T Bullock Tot 33 0

Ceizte Nachrichten
Einſetzung einer Einigungskommiſſton

für das Bangewerbe
H Berlin 24 Mai Jn den Vorbeſprechungen die zum

Zwecke einer Einigung im Baugewerbe mit den Vertretern
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer im Reichsamte des
Jnnern geführt worden ſind iſt von beiden Parteien die
Einſetzung einer Einigungskom miſſion in
Anregung gebracht worden Von den Arbeitgebern wurde
der Dresdener Oberbürgermeiſter Beutler als Mitglied
der Einigungskommiſſion vorgeſchlagen Die gemein

ſame Konferenz zwiſchen den Arbeitgebern und Arbeit
nehmern wird vorausſichtlich in den letzten Tagen
dieſer Woche ſtattfinden Den Vorſitz wird dabei der
Staatsſekretär Dr Delbrück ſelbſt führen

Das Urteil im Berliner Wechſelprozeß
H Berlin 24 Mai Die 7 Strafkammer des Land

gerichtes Berlin I verurteilte heute den Direktor der Eme
raldMines Compagni Clarke wegen Betruges begangen
gegen den Prinzen von Braganza zu 2 Jahren

Gefängnis Die übrigen Angeklagten wurden ſämtlich
freigeſprochen Wie verlautet wird der Verurteilte

Reviſion einlegen
Jn dieſem Prozeß handelte es ſich wie erinnerlich um

die Millionenwechſel des Prinzen von Braganza CElarke
hatte zuſammen mit einem Hochſtapler Lakerſteen oder
wie er ſich auch nannte Vanderbilt groß angelegte Be

trügereien verübt deren Opfer vornehmlich der Prinz ge
worden iſt Der Staatsanwalt hatte gegen Clarke ein Jahr
Gefängnis beantragt gegen die Mitangeklagten Gefängnis
ſtrafen von 2 bis 8 Monaten Das Gericht fällte nach mehr
tägiger Verhandlung das eingangs erwähnte Arteil

Verſpätete Aufklärung
H Darmſtadt 24 Mai Der vor einigen Wochen ver

ſtorbene Juſtizrat Hubert in Oppenheim hat ſich wie
ſich nachträglich herausſtellte bedeutende Unterſchla
gungen man ſpricht von 100 000 Mark zu ſchulden kom
men laſſen Wie jetzt verlautet iſt Hubert freiwillig
aus dem Leben geſchieden

Meuternde Reſerviſten
H Paris 24 Mai Wie aus Nimes berichtet wird

haben 80 Reſerviſten des 240 Reſerve Regiments eine
Meuterei veranſtaltet zum Zeichen des Proteſtes dagegen
daß ſie während der militäriſchen Uebungen unter Zelten
kampieren mußten Unter Abſingung der Jnternationale
zogen ſie nach der Stadt begaben ſich vor das Volkshaus und
ſchickten ſich an vor die Präfektur zu ziehen als zwei
Konripagnien des 40 Jnfanterie Regiments ſich ihnen ent
gegenſtellten Die Meuterer wurden gefangen genom
men und nach der Kaſerne abgeführt wo ſie die Nacht ver
brachten Heute bezogen ſie wieder ihre Zeltlager

Die Heimkehr der Gäſte
H London 24 Mai Die Königin Mutter

Alexandra empfing heute Rooſevelt mit dem ſie ſich
längere Zeit unterhielt der König von Portugal hat
heute 10,30 Uhr London verlaſſen Zu der Verabſchiedung
hatten ſich auf dem Bahnhofe der König Georg der Herzog
d a nnaught und die portugieſiſche Geſandiſchaft ein
gefunden

Griechiſche Vorſichtsmaßregeln

H Saloniki 24 Mai Die Einberufung der in der
Türkei befindlichen griechiſchen Reſerviſten zu einer

dreimonalichen Waffenübung wird jetzt amtlich be l

14 Ziehung 5 Klasse 222 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 24 Mai vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigekügt

Obne Gewähr verboten211 880 83 92 1000 620 76 819 928 37 1008 856 531 757 v08 3000
92 2007 398 480 706 833 3104 3000 b6 274 615 808 4278 569 ſ00 es
722 812 992 5266 829 726 862 73 90 3000 97 500 6332 696 846 999
1000 7140 289 679 500 s2 500 703 808 So12 338 471 661 72
90 49 90e3 150 000 110 69 227 301 932 65

10055 1000 551 s1s 83 11083 505 1000 769 3000 12157 222
79 86 752 800 900 1000 13190 280 502 9889 500 14248 886 1000 416

686 763 15057 153 480 581 500 689 1000 882 500
1833 646 3000 o32 49 17681 165 33 389 515
So76e 206 450 1000 869 19035 69 95 484 629

20000 138 3000 336 418 514 631 89 843 500 21178 22 506 783
834 98 959 22342 959 500 23101 t 291 408 659 541 749 49 50
24021 29 153 350 491 544 637 57 96 1000 740 o00 83 s1e 25284
820 503 1000 61 631 55 749 878 87 960 26189 271 816 996 27002 418

m r J W X30182 1000 272 873 418 90 784 953 J 1081 400 b81 87 854 961
434 517 28 642 9650 33051 127 256 500 362 458 617 500 86 849

78 10 000 34403 1000 661 85 728 95 35048 102 12 336 14 80 876 906
25 3616 532 648 908 53 57 37142 282 91 414 570 38068 300 91
2 829 74 433 33 727 1000 82 834 37 39057 291 958 70 652 604 53

40026 35 3000 136 216 387 575 619 56 984 41626 783 918 W
42148 332 53 422 85 677 51 858 43218 21 66 570 9012 44042 305 4
705 6 855 924 92 45524 671 704 10 24 47 92 869 918 31 46079 396 506

z S 132 71 487 602 76 969 48401 523 38 685 49209 1000
7 870

50137 923 51124 278 76 878 500 612 72 884 903 52108 1000
220 319 26 543 500 74 809 53223 62 698 849 54187 342 944 97 5031
146 267 324 3000 528 941 56128 386 700 834 57032 500 51 499 875
94t 58128 347 43 55 500 85 484 671 892 937 89 59004 589 t

6G0089 116 362 417 25 800 76 928 61337 96 878 84 327 45 92825
47 696 865 914 63303 42 858 87 500 64112 200 1 32 46 3000 347 423
611 771 852 65060 144 222 1000 491 809 34 66083 202 500 7 486 716
1000 67034 3000 102 228 328 500 598 669 928 56 1000 82

395 495 621 1000 98 723 27 848 986 69074 151 421 84 640 41 e6 89
783 835 954 90

70068 90 401 9654 71009 211 48 502 500 753 65 836 200 20 29
31 480 72209 314 1000 28 586 820 907 73 73387 13000 404 64 551
90 500 933 37 74350 408 986 75035 144 233 495 500 560 801 39 951
76287 754 918 23 55 84 77042 68 283 551 95 635 94 3000 731 13000
801 78027 241 874 455 842 935 57 79310 689

80251 500 426 62 719 92 818 81282 441 3000 82154 848 939
72 83028 450 571 75 631 5000 61 740 804 84045 208 351 6040 9509 988
85307 947 1000 66 86139 76 895 996 87095 98 4068 10 000 83117 44
896 615 36 70 718 89233 348 516 51 626 800 970

90053 89 131 500 224 481 1000 90 574 735 862 81 91180 232 837
92122 366 509 27 819 1000 93085 194 220 3000 384 427 957 4077
723 923 42 95160 231 50 357 403 3000 512 808 96742 970 97012 983
355 85 414 65 545 733 911 98056 1000 62 1500 125 78 746 833 9092
1000 107 298 99 322 500 471 5664 772 500 920 46

100060 78 811 60 924 101106 391 1000 412 27 1000 365 991
102067 237 463 579 827 74 990 103115 253 466 595 600 311 934
104060 1000 167 442 65 698 105069 1000 92 275 485 86 3000 529
52 646 703 876 106036 50 1000 92 153 297 466 504 89 943 107383
524 61 856 79 1000 108048 175 210 87 397 794 812 34 109034 55
73 10005 90 300 239 407 657 730 837 500 73 934 91

1102s7 607 723 61 111144 45 95 543 798 819 952 66 112060 109
25 70 312 81 614 611 753 937 113003 193 296 424 842 66 114094 103
37 232 547 71 696 863 916 115163 96 216 361 116071 346 793 117145
118090 133 75 3000 339 600 745 8413 119005 75 125 73 578 628 35
500 752n Zöos 500 164 1000 235 304 48 403 773 904 1000 42 3000

12 1119 63 301 558 666 821 122099 104 362 693 123030 68 202 760
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Vermischtes
Zur Sreslauer Eiſenbahnkataſtrophe

Sie t taſtrophe bei Kleinrd noch gemeldetSt Die erfolgte kurz hinter der Station Klein
ſa bei der Umbauſtelle für das zweite Streckengleis Die

motive wurde aus den Schienen heraus
h leudert und liegt verkehrt auf der Unfallſtelle Der

aſte erſonenwagen wurde zum Teil auf die Seite ge
en und legte ſich mit einer ſtarken Neigung u die

ho jenen Um 10 Uhr traf auf der Unfallſtelle der Hilfszug
Schi Breslau ein Mit ihm trafen zwei Bahnärzte und wei

es Hilfsperſonal bei den Verletzten an Bis zur Ankunſt
r Hilfszuges leiſteten eine im Zuge befindliche Kranken

we r und der auf der Fahrt nach Berlin zu den Sitzungen
geordnetenhauſes befindliche Breslauer Landtags

r rdnete Dr Wagner die erſte e Mit ſchweren
Brandwunden wurde der Lokomotivführer Scheu

ann der Hilfsmaſchinenführer Heppe und der Heizer
loſe unter der Lokomotive hervorgezogen Der Zuſtand
der beiden erſteren gibt zu Bedenken Anlaß Von den

aſſagieren wurde glücklicherweiſe nie man d ſchwererLulegt Leicht verletzt wurden ein Herr und zwei Damen
Du Berlin Der Hilfszug traf um 12 Uhr 5 Min von der
Unglückſtelle wieder in Breslau ein Die Schwerverletzten
wurden aus dem Hilfszuge mittels Krankenwagen in die
Breslauer AUniverſitstklinik gebracht

Der Urſprung der Kometen
In England werden jetzt aus Anlaß des Kometen Halley

Vorleſungen gehalten Den erſten Vortrag dieſer Art hat kürzlich
der Oxforder Profeſſor Dr H Wilde gehalten
Noch bleibt freilich die grundlegende Frage zu löſen ob die
gometen ihrem Urſprung nach zum Sonnenſyſtem gehören oder
nicht Die periodiſchen Kometen die in beſtimmten Zeitabſtänden
wiederkehren vollführen eine geſchloſſene Bahn um die Sonne ſind
alſo zu deren Trabanten zu rechnen Dagegen werden auch faſt in
jedem Jahre neue Kometen entdeckt die nie zuvor wahrgenommen
worden waren und nach Berechnung ihrer Bahn auch niemals
wiederkehren werden Man muß ſich alſo vorſtellen daß dieſe Ge
ſtirne in ihrem Laufe durch den Weltenraum ſozuſagen dem
Sonnenſyſtem nahe gekommen und vorübergehend von ihm ein
gefangen worden ſind ohne doß die Sonne die Macht hätte ſie
dauernd an ſich zu feſſeln Jnfolgedeſſen äußerte der berühmte
Laplace die Meinung die Kometen ſeien kleine Nebel die ſich
irgendwo im Weltenraum verdichtet haben und nun von einem Fix
ſtern zum andern umherirren Da die Wiſſenſchaft über die Be
ſchaffenheit der Kometen noch immer auf Vermutungen angewieſen
iſt weshalb ſie auch dem Aberglauben bisher nicht ſo ſcharf hat zu
Leibe gehen können wie man es wünſchen ſollte iſt auch über
den Urſprung der Kometen ſeit Laplace kaum eine neue Theorie
vorgebracht worden Mit einer ſolchen hat nun Dr Wilde die
Halley Vorleſungen in Oxfort eingeleitet

Seine Anſicht über die Art wie ein Komet geboren wird iſt
freilich ſo ſonderbar daß es fraglich erſcheinen muß ob ſie An
hänger gewinnen wird Er geht von der durch Laplace und Kant
begründeten WeltnebelHypotheſe für die Entſtehung des
Sonnenſyſtems aus die er durch die neueren Forſchungen beſtätigt
findet Die Planeten hält er aber nicht wie manche Geologen für
durchaus feſte Körper ſondern glaubt daß ſie in ihrem Jnnern unter
der feſten Kruſte und einer darunter liegenden Flüſſigkeitszone aus
urſprünglichen Gaſen im Zuſtande hohen Druckes beſtehen Dieſe
Anſchauung bringt ihn auf den Gedanken daß die Kometen die doch
wahrſcheinlich zum großen Teil auch aus gaſigen Stoffen zuſam
mengeſetzt ſind gewiſſermaßen Aus würflinge der größe
ren Planeten ſeien Da die Sonne ſo überaus gewaltige
Eruptionen von Gaſen hervorbringt die ſich auf viele Millionen
Kilometer in den umgebenden Raum hinaus erſtrecken ſo ſollten
dergleichen Vorgänge bei den größeren Planeten nicht undenkbar
ſein Dr Wilde kennzeichnet die Entſtehung einer Kometenmaſſe
aus einem Planeten dahin daß ſie aus dieſem gewiſſermaßen her
ausgeſogen wird wenn andere Planeten gemeinſam auf eine be
ſtimmte Stelle der Oberfläche eine ſtarke Anziehungskraft ausüben
Auffallend iſt es daß der Aſtronom nicht an die Gasausbrüche der
Sonne ſelbſt als Urſprung der Kometen gedacht hat
Sie könnten vielleicht einen Teil der periodiſchen Kometen er
klären und die von außen in das Sonnenſyſtem kommenden
würden dann eben als entſprechende Gasausbrüche anderer Fix
ſern aufzufaſſen ſein Durch eine ſolche Annahme wiülrde auch
die überaus große Leichtigkeit der Kometenmaſſe verſtändlich ſein
da bis auf die feinſten Gaſe die Ausbruchsmaſſen der Sonne auf
dieſe wieder zurückſallen mnſtſſen

Dieſe Hypotheſe findet übrigens noch einen weiteren Halt durch
die bekannten Forſchungen von Strutt der nachgewieſen hat daß
die Atmoſphäre der verſchiedenen Himmelskörper nur aus ſolchen
Gaſen zuſammengeſetzt ſein kann die von dem betreffenden Körper
durch ſeine Maſſenanziehung feſtgehalten werden Die Erde z B
dermog das Helium nicht feſtzuhalten obgleich es als Ausſcheidung
von Vulkanen entdeckt worden iſt

Beim Leichenbegängnis König Eduards VII dem impoſan
ten das die Welt wohl je geſehen fehlten auch die Lieblings
iere des verſtorbenen Herrſchers ſein Pferd und ſein Hund
ihre welche unmittelbar hinter dem Sarge dem glänzenden Zuge
m Fürſtlichkeiten voran geführt wurden Das Lieblingspferd
ſier mit einem ſchwarzen Bahrtuch bedeckt und trug die Reiter
i ſeines toten Herrn umgedreht am Sattel hängend ein An
ye S die harrenden Volksmaſſen tief ergriff Neben dem Leib
a d des Königs wurde ſein kleiner weißer Lieblingsterrier von

n ſtattlichen Hochländer an der Leine geführt Wie König
ein d iſt auch ſein Sohn und Thronfolger König Georg ein

Sroßer Tierfreund und als ſolcher ſeit Jahren Protektor der
Königlichen Geſellſchaft zum Schutz der Tiere in London

Str Fevolverattentat und Selbſtmordverſuch auf offener
die S Der 25jährige Maler Wyrwol in Breslau hat
antege a hrige Kontoriſtin Meta Rehenfeldt die ſeine Liebes
ſchoſ bgewieſen hatte mit einem Revolver niederge
wurde gind dann die Waffe auf ſich gerichtet Das Mädchen
beibra ſchwer verletzt während W ſich nur einen Fehlſchuß
den e Trotzdem warf er ſich auf den Boden und ſpielte
Lyncho li Getroffenen Er mußte aber ein gehöriges
ibergehe ist über ſich ergehen laſſen ehe er der Polizet
Krone Purde Das Mädchen liegt ſchwerverlehzt im
artigen einem Sprengſtück erſchlagen Unter ganz eigen
der Chbetſtänden hat ſich ein tödlicher Unfall beim Bau
Feſen halſperre ereignet Während des Losſprengens der

m Flußbette flog ein nur zwei Pfund ſchweres Fels
150 Meter weit von der Sprengſtelle durch

nd Rerſch Dach der neuerbauten elektriſchen Kraftzentrale
Lage welle etterte dem innerhalb des Gebäudes in geſchützter
Tod auf enden Arbeiter Schwarz die Hirnſchale ſo daß der

f der Stelle eintrat

Einewurde in der Wohnung eines Teppichhändlers S Brke
entdeckt wo ausnahmslos Mitglieder der beſten Feemnhete

re rhrrf er eh n gefunden wurdengegen den Teppichhändler Vegegen die Geſundheit wurde eingeleitet wegen gehens

Die Tragödie einer Millionärin Wie aus Toulouſe gemeldet
wird erſchoß die Frau eines in Lambege wohnhaften ungariſchenMillionärs namens Humberg in einem Anfall von Geierſcolene

ihren neunjährigen Knaben und ſodann ſich ſelbſt

Handel Gewerbe und Vorkohr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Ubr 10 Minuten Kredit 207,60 Diskonto 187,50 Deutsche

Bank 251 12 Berliner Handelsgesellschaft 174,37 Dresaner Bank
158,37 Russische Anleihe von 1902 93 Türkenlose 186 Lom
barden 20,60 Kanada 195 30 Baltimore 113,62 Laurahütte 174 62
Bochumer Guss 234,37 Gelsenkirchen 209,80 Harpener 105 37
Deutsch Luxemburg 208,87 Phönix 224,62 A E G 269,50
Stemens Halske 245,62 Hamburger Pake fahrt 143 37 Nordd
Llovd 112,12 Warschau Wiener 173 50 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher 3proz Reichs
anleihe 0,10 Reift,rauerei 2,75 Jul Berger Tiebau 2 Kaiser
Keller 2,50 Berthold Messinglinien 7,50 Hofmann Waggon 2
Gebr Krüger 3 Linke 3 Lüdenscheider Meiall 4,75 Hönningen
chem Febr 2 Stasstfurter chem Fabr 3 Chem Werke Char
iottenburg 3,25 Union chem Fabr 2 Deutsche Gasglühlicht 2
Wiesloch 3 Glauzig Zucker 2 Aplerbecker Bergwerk 2 nied
riger Alumiginm Industrieges 2,50 Dürkopp ,50 Howaldts
werke 6,27 Seebeck 1,50 Zeitzer Masch 4 Elberfelder Farben

50 Oelfabrik Gr Gerau 3,50 Ver Dampfziegeleien 2 Frau
etadt Zucker 2,50 Leipziger Gummi 3

7

Zum Kurszettel Berlin 24 Mai 40 Badische StaatsAnleihe 08/09 unk 18 101,60G 40 Bayrische Staats Anl 101,306
49 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101 00b G 40 Schwarz
barg Sondershausen 31 Württemb Stants Anlerhbe 81 83
91,300 Kameruver Eisendahn Anteiſfe 93,100 31 Deutseh
Ostafrikanische Schuldverschr gar 94,75b 40 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stedt Anl 1909 unk 1916 100 306
31 o Dossauer Stadt Anleihe 1896 40 Dasseldorfer Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 100 40b 40 Jenaer Stadt Anl 1900 100,306
31 Jenaer Stadt Anl 1502 49 Nordhaäuser Stadt Anleihe1o08 unkv 1919 125 00ebG 4 Quedünburger Stadt Anl 1903 unt
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 100 10b 4pros
Kessisohe Komm Obl XII 101,650G 31 Oesterreichisohe Nord
Woestbahn Obligationen 1874 Konv 87,75b Deutsche Solvay
Werke 104,00B 4 Elbertfelder Farben unk 1917 104 50ebB Felten

Guilleaume Lahmeyer 086 08 101,60b 40 Preuss Pfandbr Bank
Komm Obl unk 1920 101,506

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 24 Mai

Geld Brier er ſtAdler Kali V A S S Jugo 5000 85200Alesanders all 11,400 11 ,700 Immenrode 6800 6700
Beienrode 6700 6900ohannashall 4900 S5000
Bourdach 15,500 168,000 Justus 1 119 121Oarlsfond 7660 7850Kaiseroda 10,400 10,800
Ceoilienhall S NkKröügershall Akt 127 128emona 8200 8400 Ludwigsehall 119 120Dwtach Kali Akt 146 i 1481 Neustaesfurt 1,000 1 500
Deutsohland 5100 5200Reiohskrone
Briedrichshall 108 110 Lossa 1500 1800Giochaut RolandSondermausen 18,000 18 600 Rommederg Akt 129 131

ershall 5750 S850 Rothenbe 2100 3150enn Kali Akt Sachsen Weimar 6200 638300
Hansa 4900 5000 Schieterkaute
Bastort Vorz A Siegfried 1 6400 6600Roel 87 h 88 Sigmundshall 1735 178Heiérungen l 2800 2850 Teutonia Akt 125 126
Heidzungen II 2800 28s0 WVilhelmehall 18,900 14 200
Hermann II S Wwnterspall 198,000 18,300Kodentels s900 9000
Hohenaollern 5950 6150 l

Kalisyndikat
In der Dienstag vormittag einberufenen Gasellschafterver

sammlung des neuen Kalisyndikats waren zirka 140 Werks
vertreter erschienen Nicht vertreten waren naturgemöss die
jenigen WVerke die aussersyndikatliche Verkäufe getätigt haben
und dem neuen Kalisyndikat nicht angehören Es lag der schon
mehrfach erwähnte Vertrag des Geheimen Justizrats Kempner
vor den der Verfasser in eingehendster Weise insbesondere
in Rücksicht auf die durch das Kaligesetz sich als notwendig
erweisenden Aenderungen begründete

Voraussichtlich werden die Verhandlungen sich auf mehrere
Tage erstrecken

Was die Sonder und Sodafabriken anlangt so scheint man
nicht abgenecigt zu sein deren erhöhte Forderungen für berech
tigt anzuerkénnen

Trachenberger 7uckersiederel Akt Ges Einem Schreiben
der Direktion entnehmen wir dass die Dividende für 1909/10
keineswegs hoher als diejenige für 1909/08 ausfallen werde
Letztere war 70 Proz Ferner teilt die Verwaltung mit dass
die Konservenfabribation als nicht lohnend wieder aufgegeben
werden sSoll

Bieleſelder Maschinentfabrik Dürkopp Co Da die strei
kenden Arbeiter der Ringschiffchenabteilung und der Vernicke
lungsanstalt der Firma Dürkopp Co die Arbeit nicht wieder
aufgenommen haben hat die vom Arbeitgeberverband und dem
Fabrikantenverein angekündigte Aussperrung der Metallarbeiter
gestern frün mit der Stillegung der gesamten Nähmaschinen
abteilung der Firma Dürkopp begonnen

Bergbau G Justus in Volpriehausen Der erzielte Rein
gewinn gestattet die Verteilung einer Dividende von 6 Proz
Der Aufsichtsrat beschloss indessen mit Vorschlägen bezüglich
der Verteilung dieses Cewinnes bis zu der am 13 Juni statt
findenden ordentlichen Hanotversammlung zu Warten um zu
sehen wie sich in der Zwischenzeit der Markt für Kali ge
stalten wird

Die Deutschen Lunolenmwerke Hansa in Delmenkorst
nahmen eine 4proz zu 102 Proz rückzahlbare hvpothekarische
Anleihe in Höhe von 1 Million auf wovon 600 000 Mk an die
Discontogesellschaft begeben sind

Ungarische Heinrich Lapp Akt Ges für Tietbohrungen
Berghau Anlagen und Tiefbauten in Budapest Laut Gewinn
und Verlustrechnung hat sich der aus dem Vorjahre übernom
mene Verlust von 53 241 Kr auf 99 389 Kr erhöht

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktendörae 24 Mai Am Frähmarkt noderten
Woelnen wwlünd 205,00 207,00 ab Bahn und frei Mahle Roggen inl
andisober 140 00 141,00 ab Bahn und trei Mähle Hafer märkiseb
meokdlenburger pomm preuss posenseher u sohblesiseuer ten 164
dis 174 mittel 155 163 gering 149 154 russischer und Donau mittel

gering ab Bahn und frei Wagen Meis amerik
mixoed 155 159 türkisoher mixed raunder e 157,00 fre
Wagen Goerste inländische Futtergerste mittel und gering 135

Bahn und fref Wa Weizenmehb 00 25 25 28,50 mehl 0u 1 i Weieenxiae 10,50 11,25 Roggenkleie 10,00 bis

Magdebaorg 21 Mai o Nonn ervtehen oh ar297 wetto a Station und T M Weirer engſisoher
R n ommer flau gut 200 205 ewen ommer gut 210 216
e Roggen inländ fau gmt 140 144 Gerstere

57 7 e r Iz ofer ruhig inländ gu 160 163 Nais etetig Tunger gut
Hambarg 24 Mai Getreidemarkt Weizen flan Ostholst

180 200 Roggen fau NMeckibarg und Pomm 140 145
erste Hau südrass 96 97 Hoter fau Holsteiner 150 160

er 160 170 Mais ruhig La Plata 121 127 mixed
Post 24 Mai Weizen still per Aprü G per Mai11,40 G 11 41 per Okt 90 9,91 B Roggen pr ai

e v 7 B per Okt 7,60 G 7,6 Hafer per Okt 6,60 Get R Mais r 48 B1verpool 24 Mai Roter Winterweizen Juli 6,7 rOkt 6,9, Stil Mais bunter amerikaniseher er Mar t
Antwerpen 24 Mai Deutscher La Platazug Kontraki B per

Mal 6,20 Juli 15 Sept 6,05 Nov 5,95126,000 Bee St 605 Nov 5,55 Jan 680 Fr Uset
Zucker

RHamburg 24 Mai Röübenrohbzueker 1 P t Basis 88Rendement neue Usanece frei an Borg eben Sonnt Bote o

vorm nachm abendsper Mal e i 15,17 15,05 15,05 MkJuni 15,17 15 12 15 107 August s 15,25 15,20 15,17 7September 15,25 14,60 14,608 Okt Dez 11,871 11,85 11,85
Jan Märn 11,97 11 ,95 11 95ruhig ruhig ruhig

Kaffee
Hamburg 24 Mai Good average Santos

vorm nachm abendsper Mai 34 1 34 G 34 Gv September J 35 35 35 GS Desember 35 3 35 G 35 G
o 35 G 35 6Gruhig ruhig rabigRio de Janeiro 24 Mai Kaffee Zufuhren 7,000 Sack im Hlo

n in n Xa vre 24 Maei affee good average Santos Maipet Sept 45 per Des 44, per März 44 v
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeburg 24 Mai Prima Kartoftelstäarke und Mehbl für

Berlin 24 Mai Kartoffelmehl u Stärke 20,00 20,50
Soiritus

Nordhausen 24 Mai Branntwein 40 Vol Pros Gr 100 x
105 106 85,50 86,50 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

95,50 96 50 M per loko und Januar 1910 Branntwein 40 Vol Pror
für 100 kg 105 105 85 75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 kg
106 107 95,75 96,75 M per Jannar September 1910 ohne Fass ab

Brennerei

Fettwaren und Oele
Koöln 24 Mai Ruboöl Ioko 60,00 per OKkt 56,50
Hamburg 24 Mai Stadtsohmalsz 73,00 amerik Sdeam 64,75

Chamberlain 65,00

Chemlsche Produkte
Hamburg 24 Mai Ohilisalpeter per loko 8,62 Febr Mars

9,121 trei Fahrzeug Hamburg
Wolle

Bremen 24 Mal Baumwolle still Dpl loko midädl 77,00 Pfg
Liverpool 24 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 13,14
Alexandria 24 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 85 05

Nov 21,06 Jan 20 30
Liverpool 24 Mai Baumwolle Umsata 7 000 Ballen davon

Import 26,000 Ballen davon Amerikaner 26,000 Ballen
Metalle

Londos 24 Mai Ohili Kaopfer ruhig 66 3 Mon 57 Zinn
Sdraits stetig 150 3 Mon 151, Blei span schwach 12 engl
13 Zink gewohn liche Marke fräge 21 spes Marke 225

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New VorkK 24 S 28 S Ohicago 24 5 28 5
Weisen p Mai 110 111 Weizen p Mai 107 1069 Juli 106 107 Juli S8 99Mais p Mai G 60 Nais p Mai 57

u Julie s 68 Juni S9 SoMehl Spring elears 4,40 4,40 Hafer p Mai 39 40Kaffee Fair Rio Nr 7 s Ssij p gul 88 S885v p Nai 6,80 S,35 Roggen p Mai 721 i 75
p Juni 6,80 6,85 Schmals p Mai 12,50 12,95Petroleum in Cases 10 I 10 15

do in New Vork 775 7,76
do in Philadelphia 7,70 70

Tendenz Weizen stetig Mais willig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Amerika 21 Mai 9 Uhr 30 Min morgens

Lizard pass Badenia 21 Mai 9 Uhr morgens in Newport News
Bulgaria 23 Mai 1 Uhr 30 Min morgens Lizard pass Hoerde
23 Mai 1 Uhr nachts in Hamburg Kaiserin Auguste Victoria
21 Mai 11 Uhr 30 Min morgens nach Hamburg Pennsylvania
25 Mai 1 Uhr morgens auf der Elbe President Grant 22 Mai
10 Uhr 50 Min morgens Cuxhaven pass Prinz Adalbert 21 Mai
4 Uhr 15 Min morgens von Montreal Prinz Oskar 22 Mai
7 Uhr abends in Hamburg Westindien Mexiko Südamerika
Albingia 21 Mai 7 Uhr abends in Havre Calabria 22 Mai 5 Uhr
10 Min morgens Cuxhaven apss Croatia 21 Mai von Pto
Mexiko Dacia 20 Mai Uhr nachm von Teneriffe nach Las
Palmas Fürst Bismarck 21 Mai 3 Uhr nachm Von Coruna
Hohenstaufen 21 Mai 8 Uhr abends in Lissabon Ithaka 22 Mai
10 Uhr morgens Dover pass La Plata 21 Mai in Havana
Odenwalc 22 Mai 4 Uhr 50 Min morgens Cuxhaven passiert
Rhactia 21 Mat 12 Uhr mittags in Havre Sieglinde 21 Mai
8 Uhr morgens von Para Siegmund 21 Mai 6 Uhr 30 Min
morgens Cuxhaven passiert

Fuli 12,87 12,60

Wasserstände
4 bedeotet äber unter Null

Sanle und Unstrut al WuobsTriern Brdotenpegel 23 Mat 0,60 24 Mai 2Nebra oberperel 2 206 6 2
Unterpegel 38 1,30 6 2Weissenfoels Oberpegei 248 42 4Unterpegel 4 201 10Trotha 23 o 24 s 2Alsleben Oberpegel 23 24 40 2m Unterpegel 7118 1,10 S 1Bernburg 7 rö o 2 45,73 12Kalbe Oberpegel ,50 l 4Unterpegel 51 20Iser Ever lbe Moldan

Mai Fall Waehs Mai Fall Wuoede
Jangbunel 23 0,09 NMNüttenberg 2 27
Laun 0,25 8 Bosslau 2,08 34 SBudweis 6,21 4 Barby 220 3wen Sehönebeet 2,00 31 aPardubits 8 Magdeburg 58
Brandeis 0,60 15 7 rmde 3,00 30Melnik 20,58 17 Wittenbrge 42,68 109
Leitmeritz 24 47 3 PDömitz 23 43 3Aussig 90,77 6 Boigenburg 247 7Dresden 7978 18 Hohnstort 21 7Torgau 1556 31 Lauenburg 2,631 3

auslbndiache Futterware mittal 154 164 Tanb erbsen 165 172 ob l

00
dis 1 te 144 154 russisohe und Donau leichte 116,00 122ehe i ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische 2 Aussig 24 Mai Pegelstanà plus 77 em Vom Oberlaur68 a en gemeldet r r

a

G
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